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KI, die Anlageberatung gibt?  JP Morgan
arbeitet an einer ChatGPT-Alternative
JP Morgan entwickelt einen künstlichen Intelligenzdienst

ähnlich wie ChatGPT, der darauf ausgerichtet ist,
Benutzern Anlageberatung zu bieten. Der Softwaredienst
mit dem Titel „IndexGPT“ wird Cloud-Computing-Software
nutzen und KI verwenden, um Wertpapiere basierend auf

den Bedürfnissen seiner Kunden zu analysieren und
auszuwählen. KI-Investitionen mit JP Morgan Als gemeldet

Wie CNBC berichtete, hat JP Morgan diesen Monat die
Marke eines Produkts unter dem neuen Namen

angemeldet, wie aus einer Einreichung der Bank
hervorgeht. Andere Banken wie z.B Goldman Sachs Und

Morgan Stanley haben bereits damit begonnen, KI-
Technologie für den internen Gebrauch zu testen. Ersteres
nutzt Technologien im ChatGPT-Stil, um Entwicklern dabei
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JP Morgan entwickelt einen künstlichen Intelligenzdienst ähnlich
wie ChatGPT, der darauf ausgerichtet ist, Benutzern



Anlageberatung zu bieten.

Der Softwaredienst mit dem Titel „IndexGPT“ wird Cloud-
Computing-Software nutzen und KI verwenden, um Wertpapiere
basierend auf den Bedürfnissen seiner Kunden zu analysieren
und auszuwählen. 

KI-Investitionen mit JP Morgan

Als gemeldet  Wie CNBC berichtete, hat JP Morgan diesen Monat
die Marke eines Produkts unter dem neuen Namen angemeldet,
wie aus einer Einreichung der Bank hervorgeht. 

Andere Banken wie z.B Goldman Sachs  Und Morgan Stanley 
haben bereits damit begonnen, KI-Technologie für den internen
Gebrauch zu testen. Ersteres nutzt Technologien im ChatGPT-
Stil, um Entwicklern dabei zu helfen, automatisch Code zu
generieren und zu testen, während letzteres einen OpenAI-
basierten Chatbot testet, um Anfragen seiner 16.000
Finanzberater zu beantworten. 

Laut Markenanwalt Josh Gerben handelt es sich bei dem Produkt
von JP Morgan jedoch möglicherweise um das erste GPT-
ähnliche Finanzprodukt, das für die Nutzung durch Privatkunden
entwickelt wurde. 

„Dies ist ein echter Hinweis darauf, dass sie möglicherweise in
naher Zukunft ein potenzielles Produkt auf den Markt bringen“,
sagte Gerben. „Unternehmen wie JPMorgan melden Marken
nicht nur aus Spaß an.“

Gerben fügte hinzu, dass die Einreichung von JP Morgan eine
„eidesstattliche Erklärung eines Unternehmensleiters“ enthalte,
in der bestätigt werde, dass die Bank beabsichtige, die Marke zu
verwenden. Die Genehmigung von Marken dauert in der Regel
fast ein Jahr. Danach hat die Bank drei Jahre Zeit, IndexGPT
tatsächlich einzuführen. 



„Es handelt sich um ein KI-Programm zur Auswahl von
Finanztiteln“, sagte Gerben. „Das hört sich für mich so an, als
wollten sie meinen Finanzberater aus dem Geschäft drängen.“

Der Finanzkommentator und Bitcoin-Kritiker Peter Schiff war
wenig optimistisch, was die Pläne von JP Morgan für eine KI-
basierte Anlageberatung angeht. „Ich frage mich, ob die
Ratschläge der KI genauso schlecht sein werden wie die
Ratschläge ihrer menschlichen Berater“, sagte er getwittert 
über die Bank am Donnerstag. 

ChatGPTs Ansichten zu Krypto

Auf die Frage nach einer konkreten Anlageberatung (z. B. „Soll
ich Bitcoin kaufen“) sagt das ursprüngliche ChatGPT, dass es
„keine spezifische Anlageberatung geben kann“, da es keinen
„Zugriff auf Marktdaten oder Finanzinformationen in Echtzeit“
hat.

Allerdings ist der Bot notiert  Diese Woche sagte er, dass der
Preis von Bitcoin nach der Bitcoin-Halbierung im Jahr 2024
aufgrund einer „Senkung“ möglicherweise steigen könnte [BTC]
Angebot, gepaart mit anhaltender Nachfrage oder erhöhtem
Marktinteresse.“

Wenn fragte  Über die Zukunft von Memecoins wie Dogecoin
($DOGE), Shiba Inu ($SHIB) und Pepe ($PEPE) sagte der Bot,
dass ihr Erfolg von „Markenbekanntheit, der Unterstützung von
Prominenten und Online-Trends“ abhängt.

  .

Details

https://twitter.com/PeterSchiff/status/1661875000960331776


Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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